Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3538 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(V ermittlungsausschuß) 

zu dem Gesetz über den Wehr beauftragten des 
Bundestages 

- Drucksachen 2441, 2529, 3336, 3443 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Schneider (Lollar) 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 204. Sitzung am 11. April 
1957 beschlossene Gesetz über den Wehrbeauftragten des Bundes- 
tages — Drucksachen 2441, 2529, 3336 — wird nach Maßgabe der 
in der Anlage zusammengefaßten Beschlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Vermitt- 
lungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag eine ge- 
meinsame Abstimmung über die Änderungen nicht erforderlich ist. 


Bonn, den 23. Mai 1957 


Der Vermittlungsausschuß 

Kiesinger Dr. Schneider (Lollar) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Unlversitäts-Buchdruckerel, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Anlage 


Änderungen 

des Gesetzes über den Wehrbeauftragten des Bundestages 

1. § 15 Abs. 4 Satz 2 

§ 15 Abs. 4 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Dieser Beschluß bedarf der Zustimmung 
der Mehrheit der Mitglieder des Bundes- 
tages.“ 

2. § 18 a (neu) 

Nach § 18 wird folgender neuer § 18 a ein- 
gefügt: 

4 18 a 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland.“ 
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